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Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde 

1. Kassenbericht für die Zeit vom 22. August 1960 bis 26. September 1962, erstattet durch 
den Schatzmeister auf der Hauptversammlung der D .G.f.P. am 4. Oktober 1962 in 
Augsburg„ 

Einnahmen: 

Beiträge 
Bankzinsen 
Tagungsgebühren Bayreuth 
Druckkostenzuschuß Kultusministerium 

Baden-Württemberg 
Sonderdrucke 

DM 10 522,80 
DM 4,66 
DM 71,76 

DM ' 1 000,­
DM 55,-

DM 11 654,22 

Ausgaben einschließlich Verpflichtungen 

Zeitschriftendruck: Heft 1, 2/3, 4 (1960) 
Heft 1, 2/4 (1961), Heft 1 (1962) 

Büromaterial, Versandtaschen 
Notariatsgebühren für Eintragung 

des Vorstandes · 
Adressenschreiben 
70. Geburtstag Dr. Neuhoff 
Einwohnermeldeamtsgebühren 
Debetzinsen 
Bankspesen 
Fracht und Porto 

Vermögensstand am 26.9.1962: 

Ausgaben einschließlich Verpflichtungen 

DM 12 754,40 
DM 282,22 

DM 29,-
DM 15,-
DM 45,35 
DM 1,25 
DM 29,60 
DM 1,50 
DM 412,50 

DM 13 570,82 

vom 22. 8. 1960 bis 26. 9. 1962 DM 13 570,82 
Einnahmen vom 22. 8. 1960 

bis 26. 9. 1962 DM 11 654,22 

Mehrausgaben 
;. Bestand 18. 8. 1960 

Fehlbetrag 

DM 1 916,60 
DM 526,96 

DM 1 389,64 

Der Fehlbetrag setzt sich zusammen aus: 

Debetsaldo 
Unbezahlte Rechnungen 

DM 33,64 
DM 1356,-

Dr. K 1 in k h a r d t, Schatzmeister 

Die Kasse wurde an Hand der Belege geprüft und in Ordnung befunden. 

Augsburg, den 4. Oktqber 1962 

gez. Dr. B ä ß I er 

gez. H. Derbsch 
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2. Beitragszahlung 1963 

Die Fälligkeit des Jahresbeitrages für 1963 (DM 18,-) gibt Veranl_assung, an den Aus­
gleich etwaiger Rückstände aus den Vorjahren zu erinnern. Die Überweisungskonten sind 
aus der 3. Umschlagseite ersichtlich; für die Mitglieder der Bundesrepublik Deutschland 
liegt, wie üblich, eine Zahlkarte bei. 

Der Schatzmeister 

3. Für Lorchelsendungen neue Anschrift beachten! 

Zum Malen geeignetes Frischmaterial für die Helvellales-Monographie der „Pilze 
Mitteleuropas" ist ab 1963 an Claus Caspari, 8 München 25, Lindenschmitstr. 45/0 
(nicht mehr nach Aberlestr. 44/IV) zu senden. In Frage kommen nach wie vor a 11 e (auch 
die häufigen) Arten der Gattungen Rhizina, Discina, M aublancomyces ( = N eogyromitra), 
Gyromitra, Pseudorhizina ( = H elvellella), Cyathipodia, M acropodia, Leptopodia, Ace­
tabula, Helvella, Disciotis, Verpa, Ptychoverpa, Mitrophora und Morchella, möglichst in 
verschiedenen Formen. Alle zugehörigen Fundangaben und Belege werden wie bisher an 
Dr. E. H. Benedix, Dresden-A. 36, Seebachstr. 43, erbeten. Zarte und leichtverderbliche 
Arten (Verpeln u. dgl.!), bitte, nur als „Eilpost" verschicken! 

Die Schriftleitung 

4. Schreibhilfe für mykologische Arbeiten gesucht 

Wer kann bei der Fertigstellung mykologischer Manuskripte (Handbuch für Pilz­
freunde IV, V) mit Schreiben, Vorlesen und Korrigieren behilflich sein? Für die Dauer 
der Arbeit (4-6 Wochen) wird kostenfreier Aufenthalt in Westberlin zugesichert. 

B. He n n i g, Berlin-Südende, 

Steglitzer Damm 104. 
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